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MckigenMatl Mr Laibachcr Zeitung Vl. 34 .
(^i)—1) Nr. 666.

Erecutive
Fahrllisft-Vclfteigerung.

Bom k. l . kandesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen dcö Herrn
D r . Robert von Schrey, als Andre
Domenig'schcr (5oncursmassc Verwal
ter, die erecutive Feilbietung der dem
Josef Domenig in Laibach gehörigen,
nut gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 134 f l . 21 kr. geschätzten
Fahrnisse, a ls : Weinvorräthe, Fässer
und Gasthauöeinrichtung ?c. bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun
gen, die erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte aus den

2 0 . M ä r z 1 8 7 2 ,
jedesmal von :i bis 12 Uhr Bor
und Mhigcnfalls von 3 bis ii Uhr
Nachmittags in Laibach am Haupt
Platze HauS Nr . 112 mit dem Bei<
sahe angeordnet worden, daß die Pfand
stücke bei den ersten zwei Feildictun-
gen nur um oder über den Schä'z-
zungSwerth, bei der dritten Feilbie>
tung aber auch unter demselben gcgcn
sogleiche Bezahlung und Wegschassung
hintangegeben werden.

Laibach, am 6. Februar 1 8 7 1 .

lM-I) Nr. 37l>3.

Executive Feilbietmlg.
Bon dem l. l . Vezirlagcrlchtc Groß.

loschih wild hiemit bclannl gemacht:

ES sei über daS Ansuchen de« ^osef
Mechle von Pöndors gegen Johann Slerle
von Kleinlotschnil wcgm aus dem gericht.
lichcn Vergleiche vom W. September 185>5>
schuldigen 120 fi. ö. W. l!. ^. <'- indie tfec.
öffentliche Vcrsteigerl'llg der dem letzteren
»ehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
AuerSperg ^u!) Urb'Nr. 315) oollommcn-
den Rcalitut, im gerichtlich erhobenen
SchühungSwerlhe van 811 si. 40 lr, 0.W.

gcwilligct und Hur Vornahme die drille
FcilbielungS'Tagsahung aus den

27 . F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Pormittags um !1 Uhr, in der Amts«
lanzlci mil dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctzlcn Fellbletung auch unter dem
Schätzungsweilhc an den Mclslblelcuden
hintangcgebcn werde.

Das Schätzungsprolololl, der Grund'
buchStftract und die ^'icilalionsbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstundcn eingesehen weiden.

K. l. GczirlSgericht Großlaschih, an,
21 . September 1871.

lM^I) Nr. 4821.

Rcaffumilllllg
crecutiver Fcildictuug.

Bon dem l. l. Vezirlsgcrichle Groß.
laschih wird hiemil bclannt gemacht:

ES sei ubcr das Ansuchen des Anton
Tternad von Ecsla gcgcn Simon Hi l i
von Sclo wegen schuldigen Restes per 8 f l .
ö. W. o. 8. c. in dic cicculivc öffentliche
Versteigerung der dem rctzlcrcn gehörigen,
im Grundliuchc -ul AuerSpcrg «ud Urb.»
Nr. N>1 und 170, Rclf. 'Nr. <;.j und 65>,
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwerlhe
von 1207 fl. 50 lr. 0. W., im Rcassu-
Mlsungewcgc gcwilliglt und zur Vornahme
der zweiten und drillen Oeilbietungs-Tag.
sahung auf den

2 7. F e b r u a r u n d
26. M ä r z 18 7 2 ,

jedesmal Vormittags um !> Uhr, hiergc
richtS mit dem Anhange bestimmt wordln,
daß die feilzubietende Realität auch unter
dcm Schähungewtllhc an den Meistbielen
den hmtangtgebcn werde.

K. l VczirlSgcrichl Oroßlaschih, am
2 l . Seplember I ^? l .

( 3 2 2 - ! ) Nr. 4089.

Executive FeilbieNmst.
Von dem l. l, Btzirlsgcrichlc Groß.

laschih wird hicmil bclannl gemacht:
Es werde die crec. Flilbictung der

gegnerischen auf dcr im Grundbuche :»,l
Auerspcrg ^,») Ur''. Nr. <->0<'> und ^^'.»,
Nclf..Nr. 740 voilommenden Realilätln
in Osoßlaschih z„ Gunsten der Maria
Hubovcrnil inlabulillen ftorderungcn auS
dcm Kaufvertlage voin 17. Qltober l^<!2
und der Session voin :j0. Iilnner l^0«
per UXX1 f l . und «400 sl. wegen au«
dcm llrlhcilc vom !2 . Novembc, l>̂ 7<>,

Z 5'.'34, schuldigen 874 st. i)4 lr. c. u. c.
bewilliget und deren Vornahme auf den

2 0. F e b r u a r und
10. M ä r z 1 8 7 2 ,

jedesmal Volinitlags 9 Uhr, im hiesigen
ilmlslocale mlt dem Veisatze angeordnet,
dah obige ^orocrungen bei der ersten Feil»
bictung nur um ihren Nennweilh, bei
dcr zweiten aber auch unler demselben an
den Mcistt'iclcndcn hinlangcgcdcn werden.

K. l. VezirlSgcrlchl Großlaschitz, am
^. Octooec 1871.

(321—1)' - ^ ^ ' .

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. l. VczlllSgcrichlc Groß.

laschitz wird hicmit betannt gemacht:
E< fei über das Ansuchen des Herrn

Mathias Grcbenc von Glvhlaschitz gegcn
Anton ^n ld t l i i i von MalaoaS wegen l»ue
dem gllichllichcn Vergleiche vom 22. Ma i
18^7, Z. 3880, schuldigen 121 ft. 10 lr.
ü. W. e. 8. c. in die tfeculive öfsenl»
liche Versteigerung der dem letzteren ae»
hörigen, im Grundbuchc kä ZobclSberg
l>ud I^ lu. l , gol. 413, Reclf. ° Nr. 44
ovllammenden, im gerichtlich erhobenen
SchahungSwerlhe von I W ü ft. 0. W , ge»
wllligcl und zur Vornahme derselben die
geilliiclungS.Tagsatzungen auf den

24. F e b r u a r ,
23 . M ä r z und
20. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittag« um !) Uhr, hierge»
richtS mit dcm Anhangr bestimmt worden,
dah die scilzubietendc Realität nur bei del
letzten stcilbictung auch unter dem Schäz»
zungSwerlhc an de» Meistbietenden hint»
angegeben werde.

DaS SchützungSprolololl, der Grund-
buchStflracl und dlc ^lcilalionSbcdingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in oen gewöhn»
lichen Nmlbslunden eingcschen werden.

i l . l. GczirlSgcrichl Gloßlaschih, am
20. August 1871.

( 3 2 0 - 1 ) ' 3ls."4027.

Orecutive Feilbietuug.
Von dem l. l. VczillSgcrlchlc Groß»

laschih wirb hiemit bclannl gcmachl:
ES sei über da« Ansuchen dc» Josef

Zn id l l ^ i von Videm, Eessionür des Ma»
lhiaS Vuöiaj von Kompolje, gegen Anton
Germ von Kompoljc Nr. 14 wegen au«
dem Vergleiche vom 24. Mai I8l i0, Zahl
3<>'.».'!, und session vom 27. Juni l80i^
schuldigen 34 ft. 72 lr. und 14 fi.
5>̂  lr o. W. <- ^. < - >n die eiccutive
efsenllichc Vessteigcrung der dem ^ttzlern

gehörigen, im Vrunbbuchc »d ZobelSberg
."ud 'Iciu 11. Fol. 09'^, Rclf.'Nr. 14?
oorlommendtn, zu Kompolje t»ul> Consc.»
Nr. 14 gelegenen Nealüal, im gerlchl.
llch erhobenen SchähungSwerlhe von 84ü ft.
ö. W., gewilliget uud zur Vornahnu
derselben die FellbiclungS - Tagsahungen
auf den

2 4. F e b r u a r ,
23 . M ä r z und
20. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittag« um '̂  Uhr, >ui <,>?,
sigenAmlSlocall mit dem Anhange vesllmml
worden, daß die jcilzud.clcudl Rcalilül
nur bei der letzten Feilbietung auch unle»
dcm Schähungswlllhe an den Meistbieten
den hinlangcgcben werden wird.

Das SchahungSl'rotololl, der Grund'
buchseltracl und die ^icitalionSbedln^nlssc
lönncn bei diesem Gerichte in den Ktwöhn»
lichen Amlsslunden eingesehen »erden.

l l . l. Vezillsgerlchl Vrohlaschitz, »»
7. October 1871.

(231-2) N r^L I . . ' ^

Crccutive
Realitatcu-Verfteigcrullg.

Vom l. l. sladl. dclcg. Vezlrlsgerlchle
Laibach wird belannl gemacht:

ES fei über Ansuchen deS Ialob
Peer von Idria die cfccutioe Feilbiltung
der dcm Johann Plevnil von Igglack g«,
hbrigen, gttichtlich aus 806 ft. 20 lr. ge
schützten, 5ud.Urv.-Nr. 213,Rctf.'Nr. ! ^ ,
E>nl...'il ' ' Zoncgg vorlommenben
lncalllül , . ft. s. A. bewilliget und

hlezu die» FellblelungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 4 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M « r z
und die dritte auf den

2 4. A p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittag« von !1 bi« 12 Uhr,
in der Gcl ichlSlanzlei mil dcm Anhange an-
georbncl worden, daß die Psalidrealilat bei
der ersten und zweiten Fcilbi<lung nur um
oder iiber den SchühungSwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden würde.

Die ^ililalionS.Vedinanisse, wornach
'"besondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10°/. Vadlum zu Handen der
^cilalionS'Commission zu erlegen hat, so
wie daS Schahnngeprowloll >mt> der
GrundbuchSeflracl ttnnen in der bieSae-
sichtlichen Negistralur eingesehen wcrben.

laibach, am ^ . December 1871.
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Warmmg.
Ich zeigc hicmit a», das; ich tcinc vüll mei-

nem Sohn . K l o « , ^ » « » » t n l k unter was
immer fiir einem Namen qcmachtei, Schulden
zchl«. ^ ^ 2 )

Vilter.

Polana-Vorttlldt Uss72
werden iede Quantität und Qualität

Knochen
cinHtlcnnt, ^37—?)

\ Mnl. & < Mr. I

I Dr. Jos. WiQjat j
• Slag, der Geburtshilfe.'
h itrakt. Arzt I

r in jLaibacli, 5
9 Jakobsplatz im V i r a n t -
b sehen Hause, 1. Stock. I
i OrdhiHtKws îttKhMi run 11 bta 14
l\ Lhr XormittHir mid vrtu .1 bis 4(
I l h r \ « v b i i f i M « ^ . i i f - 4 — - 7 ) C

Xajcinajo se [prctrt'i poil
prav dobriiiii pogoji

vertavski mojstri
•/M dewlo Horviwko in S[»odujo-Stji-
jersko, kteri so temeljito injMraktiuio
izurjcni v vertavstvu in so y stctnu,
vertavska dela v akordu prevzeti in
jib. izpeljati.

Foprašuje so pisiueno pri vo«l-
»itvu Ixtlelnvnlce zaxclezo
In j ek lo x WAUinxnliUi nil
^tajcr.^kem* ('2.")Ü—3)

YYTi Hit* I m silo Her
III Malzextract-
I V Chocolade
M M mit Rilcksicht nuf d. Au«spr<lche von

> » Prof. Oppolzcru. Heller
MM an der Wienssr Klinik
» M mi« der tz»«»'»"s«ben
> > < l m r l a t i l n c r i « «icht
> » z« verwechseln, l»l^^<»r

als Ullt» übrigen heute im Handel
vorfvnnne«^en. - Rnf UO«Mlnngnl
priimilN. —

Hehr »al irhtt f t und nicht ver
stopfend; f»r solche, die Hitzige« nicht
vertragen, besonders fllr

Nrmftleidende.
1 5 » . Mal;crtract ist wohlschmeckrntxr

<2rsah dc« ichwei verdaulichen ^ , 'eber '
t i h r a n « ö nach Pn>f, H s l ^ » > ^ ^ < ? »
in TUbingen. neb« l tz«5O«K» Deutsch.
land« bedtntcn ' ,nkr
C . P ^ u c t l »; Sorten zu
1 < i ' , , ^</», >->". '»". >"̂  und 75 Ir . ; auch
in ' , P»q ^ » « n d i n ' . ^ z v q . , 1<; ^ l tc ln) ,

A n e r k e n n u n g :
„ D a I h r durch Hcrrn l)<. L <i b l wlr

„gebrachtes Malzextract so wie Ihr« Von-
..hon« nnd Chocoladen gcaen K e h l l o p f -
„ l e i d e n u n d Huste« sich s«hr de-
„ w H h r e n , u s. w.'^

S c h m e l z e r ,
zu Grobotschail bri Podersan.

MW" Drpot« fiir Vaibach "WU
Vt i den Herren Apothekern T l . ll^T»

schastsplay ' « 5 » » « , « « »l^»«»»,«««
— nnd be, Hcrrn «>«»,. ^ ^ ^ « » « « .

WilYelmsdorserMalzproduclen-zabril

(Wu-N). (2<N7..l5)

Vortreffliches Vunasah. !
MclgneslH»Hhl»rl«r. b«t gft«,cn W<lgenl«dl«lget» von 170 Wtner.Eentner si 2 ' / . Per

Wiener Centner <>:m^Vahnt1os L a i l a c h gelegt; ferner

^ ans ssillem Stalk stmi wegeu Vlauael an Nerwenblmy prn^verth z», verkoufm.
Wo? ^ y l die Vlp,t»»ii»n dieses Vl»tte«. ' (331—1)

f Eine schon gebraucht©, jedocli im j
besten Zustande befindliche J

i Brückenwage |
j von 50 bis 80 Centner Tragfähigkeit \
\ wird zu kaufen gesucht. (297_2) j
| Näheres im Zeitungs-Comptoir. j

Tcr all^'nmn hclicdl« nud nach ä^tlichfil Gutachten vielseitig erprobte i

l W I ^ ^ ^ ^ ^ ^ M ^ ^ ^ ^ ^ X ^ ^ ^ iss sttt« in frischem Zustande zu belommen in ^
»>3 53 ^ W ^ M M M D ^ ^ ^ M ^ - ^ 3^ »^Nll,»e>> bei Apotheke« Mr.ixHlt«.i
^ ^ ? l ^ W U M W W ^ W W » ' «^< V f. l i s „^ l ,«« l l / ..zur «rieftaub«" und!

^ M s s / M ^ W M M » M W M Hahnarzt mehrerer l. l. Institute in Graz. Vewährt «l« >
^«5M«sMl»^KVM^AHH specifisch heilend bei Blutung dl«Zah«ft<ische«. »belriech«,̂ !
/ ^ H M ^ ^ W f f M M N D ^ ^ dcin Athem und eiut«t,nd<r Carie«, j
VRV^H^^d P"" " " " 3 ' °^ ' ̂  kr. ll. W. !

M M I . Engclhofers Muskel- nnd Ntluen-Esseilj i
> ^ ^ v " ' " " ^ aromatischen sllpenkräutern. '

<H^ < Uiistr»',t!'q vorzüglich,'« Mittel qc^n Gefichts» >l„d Ge eusschmerz«N,:
^ « ^ Sc!,wiudel, zlrcllzsciimcrzsn, Nerven imd .ttorperschwäche und zur»

^ 5 ^ * « tä r tung dl>r GeschlcchtOtheile als bcstnm'lcud auettaiutt. z
eH» Plcis per Flacon l f l . ä. W. !

Preis einer Flasche 52 kr. a, W. (2481 - l«) <

Cmütorsbcstclluttg.
Vom gefertigten Bejirlsgtrlchle wird

in der Erecutionssache dcr Frau Maria
^leischmann von Laidach gegen Agne«
^eusttt von G«derä><! Nr. l ^ , der letztem
utidctannttn «uftlithalle», nnd ihren unb«.
lannten Rechtsnachfolger«, d<uu> den Ta«
dularssliubigem Vattolmä Arto nnd An«
ton Piniat, beide vs« Z^polot, Helena
Pun l j . Josef Novak, Mari« ünchcl. olle
von SodeiSic, u»d S,mo«, Mcht l i i von
Liporslc und ihren ulchetannten Recht«.
Nachfolgern hiemil bilannt gemacht, daß
die für fie bestimmten Realfellbictung««
rubrilen dem ihnen wl llu»<: !».<:<>>un auf«
gestellten Curator Herr« Johann Fajdiga
von Sodervic zugestMt wvrden sind.

K. l . Bezilk^ericht «eifmz. <m» 29ttn
Igrmer 1872.

(309^3s Nr. 146.

Tritte ercc. Feilbietuug.
Vom t. l. Vczirlsge^chle TschcrnenUil

wird betmint gemacht, daß zu der in der
Efccnlionssache dcr Stadtlassc Tscher-
nemhl. gcgen den Perlaß dc« Iehann
Kohlbescn von Tschernembl mit Bescheid
vom 1». Dnemver 1871, Z. <>W7, auf
den 12. Iünner 1872 angeordneten zivei«
KN ex«, ssellbietung der im Gruudbuche
aä Gilt Woiniz ^ , l , Cur.'Nr. :̂ 8 und
Grundbuch a«'! I t . Spirilusgilt «ud F, l .
8 )̂ vorkommenden, gerichtlich auf 260 fl.
bewertheten Realität lein Kauflustiger er«
schienen sei, daher es bei der auf dcn

13. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

anberaumieii dritte» excc. sseilvietung ob«
yedachler Realitüttn mit dem vorigen Nn.
hange fein Perblciben hat.

ss. l. Bezirttgericht Tschernembl, am
3!. Iünner 1872.

(307—2) Nr. 6087.

Curatorsbestelluug.
Vom gefettigten Vezirt«gerichte wir»

i> bu <öfeculi»nssache des Johann Tschm.
lel von Masern gegen Helena Parte vo»
lbendort dem Tavulargläubiger Johann
Sturm von Masern, derzeit unbekannten
Aufenthaltes, bekannt gemacht, daß die für
ihn bestimmte Mealscilbietungsrndrik dem
,hm unter Einem aä wws: a<^n,n aufge«
stellten Curator Herrn !^oslf Pauscr von
Niederdorf zugestellt wurde.

K. t. Gezirlsaerlcht Reifniz, am Illten
December 1871.

^3,4—3) Nr. 6986.

Dritte M . Fcilbictullg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht, daß über Ansuchen
der ErecutionSführerln Mar ia Beula von
Tschernembl die mit Bescheid vom 22l«n
Jul i 1871, Z. 41^5, bewilligte und auf
den 13. December 187 l und 12. Jän-
ner 1872 angeordnete executive erste und
zweite Feilbietung dcr dem (öxecuten?ln»
to« Zimtt au« Sastaoa gehsrigen, lm
Grundbuche a«! Herrschaft Gradac «,ld
(!ütr.'Nr. .i4.'j vorkommenden, gerichtlich
auf 770 f l . il. W. bewerthcten Realität
we^en au« dem UttheUe ovnl l5>. Ma i
1870, Z. 2287, schuldigen 5)6 st. 50 tr.
<̂. «. c. mit dem Beisätze als abgethan
erklärt worden sciei,, daß es bei der aus den

1 3 . F e b r u a r 1 8 7 2 ,

früh '.1 Uhr, in dcr GerichManzlei anbe-
raumten drlllen erecutioen Veiäußeruna
obiger Realität mit dem vorigen «nhanae
sein Verbleiben hat.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
15. December 1871.

(301-2) Nr. 381.

Euratels-Verhällgunss.
Vom gefertigten k. l. Bezirksgerichte

wird betannt gemacht, daß das hohe l. k.
Landesgericht Laibach mil Beschluß vom
20. Jänner l. I . , Nr. 342, den Mühl«
bcsitzer Franz Ferlan von Rupa als Ver-
schwender zu erklären befunden haue, und
daß demselben Nleö Slrc von Rupa al«
Unrat« aufgestellt wurde,

K. l. Bezirksgericht Krainbura, am

(225—3) Nr. 494.

Euratorsbestellunss.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wtrv

den Tabularglilllblgern Martin und Franz
Hilc von Globelj, derzeit ut»bctann«en Auf«
«nlhaltsorllS, hiemit bekannt gemacht, daß
die für sie ü, der IxcculionSsache d«s
Anton Klaus von Grebcne gegen Peter
öi lc von Globelj bestimmten Realfeilbit«
tungsrubrllen dem ihnen nd l,nii0 actnm
aufgestellten Cu/ator Herrn Johann Fai-
diga von Sodcrsii zugestellt worden sind.

K. l. Bezirksgericht R,ismz, a» 29ten
Iünner 1872.

(2l8—3) Nr 540.

Gurlttorsbeftellullss.
Von den, l. l. Bezirksgerichte M0lt-

ling Vi»d dlln unbekannt w« befindlichen
Josef Klein'von Sello bei hl. Geist be>
lannt gcniachl, daß »vidcr densellicn der
minderjährige Josef KlemclK'ic von Scllo
dnrch dcn Vormund Johann S«v« von
dort das executive Einant»ortungSK«such
3ul) pr»Ylj. 20. Jänner 1872, Z. 5>40,
l»cw. Alimentationslosttn per 81 fl. < .^. <.
auf die beim Stefan Slalla von Mladica
aushaftende Forderung von 67 ft. hirr-
gcrichts eingebracht habe. und daß der
oiesfallig« fUr Josef Klein bestimmte Ge«
scheid vom 20 Jänner 1872 dem für
denselben aufgestellten Curator Stefan
ttlcin von Sello bei hl. Geist zugestellt
worden ist.

K. l. Vezillsgerichl Mot t l ing, an,
20. Jänner 1872^

(2<;s'-.'l) ^ ^ Nr. ^.l'>.

Curatorsbestclluttn.
Vcm gefertigten GezillSgerichlc wird

in dcr l5zttculionssache der Maria ^oui>i„,
durch Dr . Weneditter, gegen Mathias
Obcrstar von Slallcncgg Nr. 14 den
unbllllnuten Rechtsnachfolgern der verstor«
lien<-n Tidularglüubiger Michael Stupca
oon Zapotok, Chllslina Peteln von Reis
«lz, der Hiaria Voitöin von Elattenegg,
dann der derzeit unbclalmt wo l'eftnd
l'chcn Ll̂ neS Drobnic von Oberdorf hie-
mit bekannt gemacht, daß die für diescl
ben bestimmten Realfcilbictungsrubrllcn
dem ihnen »<1 nun? acit«m aufgestelllcn
Curator Herrn Friedlich ^oger, Vürgtr»
meistcr in Reifniz, zugestellt worden seien.

K. k. GezirtSgnW Neifniz, am 28ten
Jänner 187^.
( 3 0 0 - 2 ) N r . ' 7441 .

Vlillllcruuss
a n G e o r g S l a r a s i n i i von Germ

Von dem l. l. Bezirksgerichte Mü l l -
ling wird dem unbekannt wo befind«
lichen Georg St«rasimt von G« in , Nr. ^7
hiermtt «rinnert:

l ts habe Nilo Supauiic' von Hra<
sinc Nr. 18 wider denselben die Klage auf
Hahlung schuldiger !5>0 fl. <̂ . ̂ . c ,„l>
l»riit^. 14. November l 8 ? l , H. 7 4 ^ l ,
h<«ramt« eingebracht, wyrlltXr zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf dcn

2 l . g e b r u a l 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 1^
der a. h. Enljchließung vom 18. October
lK45) angeordnet^nd dem Geklagten weaen
seines uniitlanllten Nufenihalles Micha"
Pal i i i von Ottol als l.'»r»wl »<j ll<!U>"'
auf seine Gefohr und Koften bestellt wurdt.

Dessen wirb derselbe zu dem <5"t»e
verständiget, daß er allenfalls zu rechttr Zelt
selbst zu erscheinen oder sich einen ««'dt'
«n Sachwalter zu bestellen und onhil
namhaft zu machen habe, «idrigens bicsl
Rechtssache mit dem aufgeftcllttn üuralor
verhandelt werden wird.

K l . Vezlrfsaericht Mot t l ing , «M
14. «olmnwr 1871.

Dinck untz Vtrl», no» Ign«z v. «l t lnmayr 4 F«h«l « « « » « i , w «»ib«ch.


